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werden sämtliche Informationen restlos vernichtet. Fünf Prozent gehen in den Wiederverkauf; sie 
erhalten vorher durch eine Fachfirma eine professionelle Datenlöschung. 

Natürlich dürfen nicht nur die eigenen Geräte in die Sammelbox geworfen werden; auch Alt-Handys 
von Angehörigen, Freunden und Bekannten sind willkommen. 

Die Handyspende hilft nicht nur, wertvolle Rohstoffe zu sparen. Der Reinerlös aus der Aktion wird zu 
100 Prozent gespendet und kommt Projekten der Umweltbildung und des Naturschutzes in Bayern 
zugute. 

Mehr Informationen: http://www.handy-clever-entsorgen.de/ 

 

 

 

Maria Magdalena im Faktencheck 
Wer Dan Browns Krimi „Sakrileg“ gelesen hat, weiß: Maria 
Magdalena war Geliebte und Ehefrau Jesu; gemeinsam hat-
ten die beiden eine Tochter. Fiktion oder Wahrheit? Dieser 
Frage sind Gymnasiasten aus Würzburg und Erlangen bei 
Studientagen an der Universität Würzburg nachgegangen. 

Aktuelle Ergebnisse aus Bibelwissenschaft und Theologie 
spannend und nachhaltig an Schüler vermitteln: Darauf zielt 
das Projekt Exegese-Werkstatt ab, das seit 2010 vom 
Denkwerk-Programm der Robert-Bosch-Stiftung gefördert 
wird. Ende März 2012 kamen erneut mehr als 100 Gymnasi-
asten der 10. und 11. Jahrgangsstufen zu zwei Studientagen 
an die Universität Würzburg. Thema diesmal: „Maria Magda-
lena – Fiktion und Wirklichkeit“. 

Angeleitet von den Mitarbeitern des Lehrstuhls für neutestamentliche Exegese der Katholisch-
Theologischen Fakultät unter der Leitung von Professor Bernhard Heininger befassten sich die Schü-
ler aus Würzburg und Erlangen auf kreative und spannende Weise mit unterschiedlichen Facetten 
der biblischen Figur Maria Magdalena.  

Mehr: http://www.theologie.uni-wuerzburg.de/aktuelles/meldungen/single/artikel/maria-magd-1/ 

 

 

 

Rap-Battle überzeugte die Jury 
Lieder in unterfränkischen Dialekten vortragen: Das war eine Aufgabe beim diesjährigen Schülertag 
des Unterfränkischen Dialektinstituts der Uni Würzburg. Rund 200 Schüler nahmen teil, am Ende 
gewann die 8a vom Johannes-Butzbach-Gymnasium in Miltenberg. Mit ihrer Eigenkomposition 
„Main-Gelaber“ holte sie den ersten Platz. 

Intensive Arbeit an apokryphen und  
neutestamentlichen Texten.  

(Foto: Heinz Blatz) 

http://www.handy-clever-entsorgen.de/�
http://www.theologie.uni-wuerzburg.de/aktuelles/meldungen/single/artikel/maria-magd-1/�

